
Moin. Seid behütet Tag und Nacht. 
 
Das Bild einer besonderen Blume sende ich Euch heute.  
Es ist eine kleine Traubenhyazinthe. 
 

(Foto: Christian Fischer)  
 
Der süße Duft nach Frühling, den die Hyazinthen versprühen, weckt neue Lebensgeister. 
Somit ein sanfter aufmunternder Gruß aus dem Garten. 
Die Blüten sehen aus wie auf dem Kopf stehende Weintrauben. Farblich variieren sie von 
hellblau bis tiefviolett.  
 
Man nennt sie auch Georgsblume, weil sie spätestens am Namenstag des Heiligen Georg 
am 23. April blüht. Der Legende nach tötet der Heilige Georg den Drachen, der das Leben 
von Mensch und Tier bedroht. 
 
So kommen der belebende Frühlingsduft und das Besiegen des lebensbedrohenden 
Drachen zusammen. 
 
Beides ist von Nöten - dass die Lebensgeister neu geweckt und man vor den Gefahren 
beschützt wird.  
 
Psalm 18, 36+37 
 
"So wird deine rechte Hand mich schützen (Gott) und dein Zuspruch mich stärken. 
Weiten Raum verschaffst Du meinen Schritten." 
 
Liebe Segensgrüße  
 
Christian Fischer  
 
 


